
Einbruch  in  Fast-Food-
Restaurant: Tresor aufgeflext
In der Nacht zu Montag (15.10.2018) haben unbekannte Täter
eine Nebentür eines Fast-Food-Restaurants an der Werner Straße
aufgehebelt.  Im  Gebäude  stemmten  sie  eine  Wand  zu  einem
Büroraum auf und flexten dort einen Tresor auf. Die Täter
entwendeten Bargeld.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Jubiläumswald wächst weiter
Am 3. November findet auf Einladung von Bürgermeister Roland
Schäfer ein weiterer Pflanztermin im Bergkamener Jubiläumswald
statt. Wer noch bis zum 24. Oktober die Bestellung aufgibt,
kann bei der Herbstpflanzung dabei sein.

Auf der Fläche zwischen Hauptfriedhof und Kuhbachtrasse können
Interessierte an festgelegten Terminen im Frühjahr und Herbst
einen Baum für ein ganz besonderes Ereignis, wie z.B. Geburt,
Taufe oder runde Geburtstage, pflanzen. Zur Auswahl stehen im
Herbst die heimischen Gehölze Ahorn, Buche, Eiche, Esche oder
Linde. Die Kosten belaufen sich auf 130 Euro.

Für  das  leibliche  Wohl  der  Baumpaten  nebst  Gästen  bzw.
Familienangehörigen wird natürlich gesorgt – vor Ort können
kleine Speisen und Getränke erworben werden.

Zudem sorgt die Gitarristin und Sängerin Kelsey Klamath für
einen schönen musikalischen Rahmen.
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Interessierte  können  sich  bei  Karsten  Rockel,  Tel.
02307/965-397, über weitere Details informieren oder direkt im
Bürgerbüro der Stadt Bergkamen einen Baum bestellen.

Adventskonzert  mit  „Kamin
Ensemble“
Angsichts des goldenen Herbstes mag man es kaum glauben, aber
die Advents- und Weihnachtszeit steht vor der Tür – und damit
auch das traditionelle Adventskonzert, das am Samstag, 15.
Dezember, und Sonntag, 16. Dezember, im Trauzimmer in der
Marina  Rünthe  stattfindet.  Engagiert  wurde  „Das  Kamin
Ensemble“ mit Mona Lichtenhof (Gesang, Gitarre), Ilka Weltmann
(Literatur),  Dieter Dasbeck (Gesang, Gitarre) und Norbert
Grüter (Gesang, Gitarre).

Die Termine:

Samstag, den 15.12.2018, 16.00 Uhr – (Einlass 15.00 Uhr)
Sonntag, den 16.12.2018, 17.00 Uhr (Einlass 16.00 Uhr)

Vor der Veranstaltung und während der Pause werden Getränken
angeboten. Karten zum Preis von 12 Euro können telefonisch
 (0172  –  97  22  575)  oder  per  Mail  info@wohnmobilhafen-
bergkamen.de bei Detlef Göke reserviert werden.
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Schulleiter  aus  den  Kreisen
Unna  und  Nowy  Sacz  im
Austausch
Vergleiche ziehen, Unterschiede erkennen und durch Austausch
voneinander lernen: Darauf lag der Fokus beim Treffen von
Schuldirektoren aus dem polnischen Partnerkreis Nowy Sacz und
Schulleitern aus dem Kreis Unna. Den Aufenthalt nutzte die
Delegation  aus  dem  Nachbarland,  um  Berufskollegs  (BK)  in
Werne, Lünen und Unna und insbesondere das deutsche duale
Ausbildungssystem kennenzulernen.

Höhepunkt  des  Programms  war  ein  Fachgespräch  zwischen
polnischen und deutschen Schulvertretern, Dirk Vohwinkel von
der  IHK  zu  Dortmund,  Detlef  Schönberger  von  der
Kreishandwerkerschaft  Hellweg-Lippe  und  WFG-Geschäftsführer
Dr. Michael Dannebom. Hier erfuhren die polnischen Gäste mehr
über die Koordination des dualen Ausbildungssystems und die
Aufgaben der verschiedenen beteiligten Akteure.
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Die  polnischen  Gäste  und  ihre  deutschen  Begleiter.  Foto:
Fabiana Regino – Kreis Unna

Kooperation intensivieren

Im Lippe BK in Lünen ging es für die Schulvertreter an den
runden Tisch. Aufgeteilt in die Bereiche Technik, Wirtschaft
und  Gastronomie  wurden  erste  Konzepte  erstellt,  um
Kooperationen  zwischen  den  Schulen  zu  intensivieren.  Einig
waren  sich  alle,  dass  die  Möglichkeiten  moderner
Kommunikationsformen  regelmäßig  genutzt  werden  sollen.  Ein
Anfang wird mit Videokonferenzen gemacht.

Nach der Besichtigung von Ausbildungsräumen im Freiherr-vom-
Stein  Berufskolleg,  schauten  sich  die  Delegierten  den
Firmenalltag im mittelständischen Familienunternehmen Böcker
Maschinenwerke an.

Führungen  durch  die  Unnaer  Altstadt,  die  Bergkamener
Ökologiestation  und  das  Heinz-Hilpert-Theater  in  Lünen
vervollständigten  den  Besuch  der  Gäste  ebenso  wie  eine
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Stadiontour durch das bekannte Fußballstadion in Dortmund.

Begegnungen dieser Art sind ein „Gewinn für alle Beteiligten“,
fasste Landrat Michael Makiolla den Besuch auch mit Blick auf
den nächsten Austausch 2019 zusammen – dann im polnischen Nowy
Sacz. PK | PKU

Didgeridoo  spielen  nach  den
Herbstferien
An  fünf  Freitagen  im  November  und  Dezember  bietet  das
Umweltzentrum Westfalen auf der Ökologiestation ein Praxis-
Workshop  „Didgeridoo  spielen“  an  –  eines  der  ältesten
Blasinstrumente der Menschheit. Unter fachkundiger Anleitung
wird den Teilnehmern die Technik des Didgeridoo spielens näher
gebracht.  Der  Atem  wird  beim  Didgeridoospiel  zum  hörbaren
Rhythmus  und  ermöglicht  vielfältige  Klangmöglichkeiten;
darüber hinaus machen die Übungen auch noch Spaß und wirken
sich positiv auf den Organismus aus. Damit die Teilnehmer die
verschiedenen  Übungen  auch  im  Alltag  fortführen  können,
erfahren  sie,  wie  ein  Übungsinstrument  zu  Hause  selber
anfertigen können.

Dieser Praxis-Workshop findet an den Freitagen 9./16./23./30.
November und 7. Dezember jeweils 18.30 bis 20 Uhr statt.

Die  Kosten  für  diese  fünf  Termine  betragen  50  Euro  je
Teilnehmer. Maximal können 15 Personen an dem Kurs teilnehmen.
Leiter des Workshops ist Volker Hardebusch. Veranstaltungsort
ist die Ökologiestation Bergkamen-Heil. Veranstalter sind das
Umweltzentrum Westfalen und Naturförderungsgesellschaft Kreis
Unna e. V.

https://bergkamen-infoblog.de/didgeridoo-spielen-nach-den-herbstferien/
https://bergkamen-infoblog.de/didgeridoo-spielen-nach-den-herbstferien/


Anmeldungen  noch  bis  zum  18.  Oktober  bei  Dorothee  Weber-
Köhling  (02389-980913)  oder  umweltzentrum_westfalen@t-
online.de.

Wohnmobil  landet  hinter  der
Leitplanke
Der  Löschzug  1  der  Freiwilligen  Feuerwehr  Werne  wurde  am
heutigen  Sonntagmorgen,  14.10,   um  6.26  Uhr  durch  die
Kreisrettungsleitstelle in Unna per digitalem Meldeempfänger
mit dem Stichwort „TH_1 – VU Wohnmobil, Gasanlage defekt, BAB-
Pol vor Ort“ auf die Bundesautobahn 1 in Fahrtrichtung Bremen
alarmiert. Die Einsatzstelle lag im Grünstreifen zwischen der
Bundesautobahn und der Park- und Raststätte Im Mersch hinter
der Leitplanke. Ein Wohnmobil ist durch einen Alleinunfall aus
ungeklärter Ursache mit der rechten Leitplanke kollidiert und
dabei hinter der Leitplanke umgekippt auf der Seite zum Liegen
gekommen. Glücklicherweise wurde bei dem Unfall keine der sich
im Fahrzeug befindenden Personen verletzt. Die Einsatzkräfte
der Freiwilligen Feuerwehr Werne sicherten die Einsatzstelle
mit den Großfahrzeugen sowie Verkehrswarnkegeln und Warnlampen
gegen den laufenden Verkehr der Autobahn ab. Die Einsatzstelle
wurde  großflächig  mit  Flutlicht  von  den  Lichtmasten  der
Einsatzfahrzeuge  ausgeleuchtet.  Aufgrund  der  potentiellen
Brandgefahr wurden die Batterien abgeklemmt und auslaufende
Betriebsmittel mit Ölbindemittel abgestreut und verunreinigt
wieder aufgenommen. Ein Trupp stellte mit dem Schnellangriff
vom  Tanklöschfahrzeug  [TLF3000]  und  Feuerlöschern  den
Brandschutz sicher. Des Weiteren wurde mit der Seilwinde des
Rüstwagens das Wohnmobil zum Abtransport und zum Schließen der
Gasanlage wieder auf die Räder gestellt. Der Verkehr wurde
weitestgehend nicht durch die Rettungsarbeiten beeinträchtigt,
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da  nur  der  Standstreifen  gesperrt  wurde.  Nachdem  die
Säuberungs- und Sicherungsarbeiten abgeschlossen waren, konnte
die Einsatzstelle an die Autobahnpolizei übergeben werden. Um
7:45  Uhr  konnte  die  Einsatzleitung  der  Kreisleitstelle
„Einsatzende“ melden und es wurde die Rückfahrt nach Werne
angetreten. Weiterhin an diesem Einsatz beteiligt waren der
Rettungsdienst  aus  Werne,  die  Autobahnpolizei  und  ein
Abschleppunternehmen. Im Einsatz waren 13 Kameraden mit drei
Fahrzeugen (ELW1, RW1 und TLF3000).

Pkw kommt von der Fahrbahn ab
–  zwei  Personen  schwer
verletzt
Ein 24-jähriger Mann aus Bergkamen befuhr am Samstagabend,
14.10.2018, um 23.19 Uhr, mit seinem grauen Opel Corsa die
Poilstraße in Bönen in Fahrtrichtung Selmigerheide. Im Pkw
befand  sich  ein  19-jähriger  Beifahrer  aus  Hamm.  In  einer
Rechtskurve verlor der Bergkamener die Kontrolle über seinen
Pkw und kam nach links von der Fahrbahn ab. Das Fahrzeug
kippte zur Seite und landete im Straßengraben. Die Airbags im
Fahrzeug lösten aus. Beide Männer wurden von RTW-Besatzungen
nach  erfolgter  Erstversorgung  in  umliegende  Krankenhäuser
gebracht. Es entstand verhältnismäßig geringer Sachschaden und
der Pkw wurde abgeschleppt. /Tu.
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Betrunkener  Autofahrer
verursacht mehrere Unfälle
Ein 33-jähriger Mann aus Rumänien fällt einem aufmerksamen
Verkehrsteilnehmer durch sein Fahrverhalten und durch einen
Zusammenstoß  mit  einem  Verkehrszeichen  auf.  Der  Mann
verursachte am Samstagmorgen, 13.10.2018, um 8 Uhr, mit einem
roten Ford Fiesta mehrere Unfälle. Auf einer Strecke zwischen
Werne und Kamen stieß er mit diversen Verkehrszeichen, einer
Verkehrsinsel und einer Warnbake zusammen, bevor die Fahrt vor
einem weiteren Verkehrszeichen endete. Mit ihm im Fahrzeug
befand sich ein 24-jähriger Mann aus Oelde. Beide Personen
wurden  durch  den  Unfall  leicht  verletzt.  Bei  dem
Fahrzeugführer  wurde  Alkoholgeruch  in  der  Atemluft
festgestellt, so dass diesem eine Blutprobe entnommen wurde.
Außerdem konnte er keine gültige Fahrerlaubnis vorweisen. Die
nähere Überprüfung des Pkw ergab, dass dieser weder zugelassen
war noch ein Versicherungsschutz bestand. Das Fahrzeug wurde
beschlagnahmt.  Hinzu  kommen  die  Ermittlungen  bzgl.  der
begangenen Verkehrsunfallfluchten. /Tu.

Rennradfahrer  fährt  in
geöffnete  Autotür  und
verletzt sich schwer
Im Bereich der Werner Straße parkte eine 26-jährige Frau aus
Bergkamen einen grauen Opel Corsa am Fahrbahnrand. Sie öffnete
die Fahrertür und ein 30-jähriger Mann aus Werne fuhr mit
seinem  roten  Rennrad  von  hinten  in  die  geöffnete  Tür  und
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stürzte. Dieser Unfall ereignete sich am Freitag, 12.10.2018,
um 21.30 Uhr. Zu diesem Zeitpunkt war es bereits dunkel. Der
Fahrradfahrer  kam  mit  einem  RTW  schwer  verletzt  in  ein
umliegendes  Krankenhaus.  Die  Bergkamenerin  erlitt  einen
Schock. /Tu.

Bürgermeister  Roland  Schäfer
ehrt  zahlreiche  Bürgerinnen
und  Bürger  für  ihr
ehrenamtliches Engagement

Bürgermeister Roland Schäfer ehrte am Freitag Bürgerinnen und
Bürger für ihr ehrenamtliches Engagement. Hier die Träger der
Silbermedaille  und  der  Ehrenamtskarte  mit  den
Fraktionsvorsitzenden  und  Ortsvorstehern
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Im feierlichen Rahmen zeichnet Bürgermeister Roland Schäfer am
Freitagnachmittag  im  Veranstaltungsraum  von  Bayer  Bergkamen
zahlreiche Frauen und Männer aus, die sich ehrenamtlich, also
ohne jegliche Bezahlung für das Allgemeinwohl verdient gemacht
haben.

Ihnen überreichte der Bürgermeister während der Feierstunde
die Silbermedaille, die Ehrennadel oder die Ehrenamtskarte der
Stadt Bergkamen. Bei der Übergabe würdigte er die Leistung
eines  jeden  Einzelnen.  Musikalisch  begleitet  wurde  der
Nachmittag  vom  Klarinettenquartett  ‚clarinet.factory‘:
Johannes  Bitter,  Jasmin  Garlik  und  Sabrina  Garlik
(Klarinette),  Werner  Ottjes  (Bassklarinette).  Allerdings
konnten  nicht  alle,  die  ausgezeichnet  werden  sollten,  an
dieser Veranstaltung teilnehmen. Sie werden zu einem späteren
Zeitpunkt im entsprechenden Rahmen nachgeehrt.

Verleihung der Silbermedaille der Stadt Bergkamen in 2018
Regina Klose – Engagement im sozialen Bereich beim Deutschen
Roten Kreuz
Lothar  Knoff  –  Engagement  im  Sport  im  Turn-  und
Rasensportverein  TuRa  Bergkamen,  Abteilung  Fußball,
Hauptabteilung  und  Gesamtverein
Siegfried  Knüpp  –  Engagement  im  Sport  in  der
Leichtathletikabteilung des Turn- und Rasensportvereins TuRa
Bergkamen
Winfried Kühnle Engagement im Sport u.a. beim BC Overberge
sowie als NRW Koordinator im Para- sowie Special Olympics
Badminton
Manfred  Smulka  –  Engagement  im  Umwelt-,  Natur-  und
Denkmalschutz

Verleihung der Ehrennadel der Stadt Bergkamen in 2018
Björn  Aschendorf  (BVB  Fanclub  Ungebrochene  Treue),  Dieter
Aschendorf  (BVB  Fanclub  Ungebrochene  Treue),  Daniela  Bader
(Danyna’s  Oriental  Dream  e.  V.),  Gabriela  Beier
(Neuapostolische  Kirchengemeinde  Oberaden),  Heike  Blaschke
(Theaterverein  Overberge),  Elke  Brückner  (Sozialverband



Deutschland  SoVD  Bergkamen-Mitte),  Cornelia  Eggert
(Kleingartenverein Immergrün e.V.), Viktor Einacker (KAG St.
Elisabeth  Bergkamen),  Jörg  Finke  (Spielplatzpate),  Wolfgang
Hahn  (BVB  Fanclub  Ungebrochene  Treue),  Henry  Herbst  (SuS
Oberaden,  Abtlg.  Leichtathletik),  Manuela  Knoke
(Stadtsportgemeinschaft  Bergkamen  e.  V.),  Eva  Kretschmar
(Caritas-Konferenz  St.  Elisabeth),  Uwe  Meier-Scholz
(Schachverein  Rünthe  1946),  Angelika  Pohl  (Frauenhilfe
„Sundern“),  Kai  Pohle  (Siedlergemeinschaft  Gartensiedlung),
Roswitha Rafalski (Sozialverband VdK Deutschland Ortsverband
Bergkamen),  Ruth  Schechinger  (Behindertenkreis  „Sundern“),
Monika  Stacke  (Neuapostolische  Kirchengemeinde  Oberaden),
Wolfgang Thiemann (Kanu-Verein Rünthe), Hans Jürgen Torkler
(Suchtselbsthilfe BKE, Stadtverband Bergkamen), Dieter Werner
Siedlergemeinschaft Gartensiedlung).

Verleihung der Ehrenamtskarte der Stadt Bergkamen in 2018
Sarah  Hüsing  (Ev.  Martin-Luther-Kirchengemeinde  Bergkamen),
Nele  Krabs  (Ev.  Martin-Luther-Kirchengemeinde  Bergkamen),
Roswitha Rafalski (Sozialverband VdK Deutschland Ortsverband
Bergkamen),  Tom  Reinecke  (Ev.  Martin-Luther-Kirchengemeinde
Bergkamen).
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Hier die neuen Träger der Ehrennadel der Stadt Bergkamen.

Wasserfreunde  und  GSW
überreichen 2144,20 Euro vom
24-Stunden-Schwimmen  an  den
Flüchtlingshelferkreis

Auf  dem  Foto  sind  Karsten  Kaminski  (Abteilungsleiter
Wasserfreunde),  Pfarrerin  Petra  Buschmann-Simons,  Marcus
Müller (Leiter der GSW-Freizeiteinrichtungen), Manuela Knoke
(Geschäftsführerin  Wasserfreunde)  und  Jens  Winiecki
(Schwimmmeister  GSW)  zu  sehen.

Am  vergangenen  Wochenende  richteten  die  Wasserfreunde  TuRa
Bergkamen und die GSW gemeinsam mit sehr großem Erfolg ihr
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erstes 24-Stundenschwimmen aus. Ziel des Events war es, dass
24  Stunden  mindestens  ein  Schwimmer  im  Wasser  ist,  um
möglichst  viel  Geld  für  einen  guten  Zweck  zusammen  zu
bekommen.  Am  Ende  der  Veranstaltung  wurden  dann  alle
geschwommenen Bahnen zusammengerechnet und pro Bahn 10 Cent
gespendet.

Dafür  haben  die  Wasserfreunde  im  Vorfeld  viele  mögliche
Sponsoren  angesprochen  und  angeschrieben.  Es  spendeten  das
Volkswagenzentrum Berkamen Hülpert, die Sparkasse Bergkamen-
Bönen, die Stadt Bergkamen, das Fit Plus Bergkamen sowie die
SPD-Fraktion Bergkamen. Die GSW, als Hauptsponsor, haben dann
den fehlenden Betrag aufgefüllt.

Eröffnet  hat  das  24-Stunden-Schwimmen  am  Samstag  Morgen
pünktlich um 10 Uhr Karsten Kaminski, der Abteilungsleiter der
Wasserfreunde.  Am  Anfang  wurde  noch   auf  zwei  Bahnen
geschwommen, aufgrund der vielen Schwimmer kam schnell die
dritte Bahn dazu. Viele Teilnehmer kamen, um nur ein paar
Bahnen zu ziehen, doch als sie mitbekamen, dass verschiedene
Schwimmabzeichen angeboten wurden, die es sonst eher selten zu
erwerben gibt, kamen schnell mehr Bahnen zusammen, als man
sich vorher vorgenommen hat. Auf den ersten beiden Bahnen
durften die Kinder ab 13 Uhr nach Herzenslust mit Spielgeräten
der GSW spielen. Ab 18 Uhr kam noch eine Disko im Hallenbad
mit guter Musik hinzu, die das Schwimmen noch etwas angenehmer
machte. Zwischendurch wurden auch immer wieder ein paar Jux-
Staffeln, wie z.B. eine Schokokuss-Staffel durchgeführt, bei
denen es Preise, wie Freikarten fürs Schwimmbad zu gewinnen
gab.

Das Teilnehmerfeld über die gesamte Zeit war breit gefächert.
Natürlich waren die Schwimmer der Wasserfreunde am Start, die
Wettkampfmannschaft  nutze  die  Gelegenheit  gleich  für  ein
zusätzliches Training von 10 Kilometern pro Schwimmer, aber
auch einige Eltern und Helfer ließen es sich nicht nehmen ein
paar Bahnen zu ziehen. Zudem waren einige Schwimmer und Helfer
des SV Kamen mit dabei. Außerdem kamen Kinder, Schüler, ganze



Familien unter ihnen auch Menschen, die sonst eher weniger
schwimmen. Einer von ihnen war Kai Lukosch, der nach eigenen
Angaben  eher  joggt  als  schwimmt,  war  mit  seinem  Neffen
gekommen. Der 35-jährige schwamm im Laufe des Samstags stolze
555 Bahnen, das sind 13,875 Kilometer, das war die längste
Strecke bei den Herren. Den absoluten Rekord stellte Ann-
Kathrin  Teeke  auf.  Die  18-jährige  Schwimmerin  der
Wasserfreunde absolvierte in den 24 Stunden 1200 Bahnen, das
entspricht 30 Kilometern.

Viele fleißige Helfer der Wasserfreunde standen zum Teil zehn
Stunden  am  Beckenrand  um  die  Bahnen  zu  zählen  sowie  die
Schwimmabzeichen  und  die  Urkunden  mit  den  jeweils
geschwommenen  Bahnen,  die  jeder  Teilnehmer  erhielt,
auszufüllen.  Vor  dem  Hallenbad  wurde  den  Gästen  eine
reichhaltige  Verpflegung  mit  leckeren  Speisen  vom  Grill,
Waffeln,  Crêpes,  warmen  und  kalten  Getränken  zu  günstigen
Preisen angeboten.

Nach dem Ende um 10 Uhr am Sonntagvormittag rechnete Karsten
Kaminski alle geschwommen Bahnen zusammen und das Ergebnis war
überwältigend.

181  Teilnehmer  schwammen  insgesamt  21442  Bahnen  und  somit
536,05  Kilometer.  Daraus  ergab  sich  eine  Spendensumme  von
2144,20 Euro für Flüchtlingshelferkreis Bergkamen e.V. „Haus
Frieden“.

Zitat Karsten Kaminski: „Gerade in den schwierigen Zeiten, in
denen sich die Stimmung gegen die Flüchtlinge wendet, wollen
wir Wasserfreunde und die GSW ein Zeichen setzen. Wir tragen
mit unserer Spende einen kleinen Teil zur Integration bei.“

Am Donnerstag überreichten die Wasserfreunde vertreten durch
Manuela Knoke und Karsten Kaminski und die GSW vertreten durch
Marcus Müller und Jens Winiecki die Spende an Pfarrerin Petra
Buschmann-Simons.

Sie bedankte sich für die großzügige Spende und und freute



sich sehr darüber, dass das Geld gerade an die Flüchtlinge
geht, was in der heutigen Zeit nicht mehr selbstverständlich
sei, denn die Spendenbereitschaft habe in der letzten Zeit
doch sehr stark nachgelassen. Ohne finanzielle Mittel sei eine
gelungene Integration jedoch nur schwer zu leisten.


